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Betreff:

Mainzer Straße, Radverkehr gegen die Einbahnstraße  

Antragstext:

Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN:

Der Magistrat wird gebeten die Nordseite der Mainzer Straße, eine Einbahnstraße stadteinwärts 
zwischen Lessingstr. und Gustav-Stresemann-Ring, zur Befahrung in der Gegenrichtung 
stadtauswärts für Radfahrer freizugeben.

Begründung:

Aus der Innenstadt kommend ist die Mainzer-Straße bis zur Lessingstraße eine Einbahnstraße, in 
der Gegenrichtung für den Radverkehr zugelassen. Um ab der Lessingstraße direkt auf den 
Radweg auf der südlichen Mainzer Straße zu kommen, muss mit dem Rad die sehr stark 
befahrene Straße in Kurvenbereich und eine Mittelinsel mit hohem Bordstein überquert werden. 
Alternativ verbleibt derzeit - als sicherer und langer Umweg - die Lessingstraße herunter bis zur 
Friedrich-Ebert-Allee zu fahren, die Fußgängerampel zu nutzen, auf der Lessingstraße wieder 
zurück zu fahren und rechts zum Gustav-Stresemann-Ring abzubiegen.

Die Vorlage zum Ausbau der Radwegeführung in der Lessingstraße hat der OBR bereits 2. 
Februar 2017 befürwortet. Die Antwort auf die Anfrage an den Magistrat, ob der Radverkehr aus 
der Lessingstraße über die Mainzer Straße in die obere Lessingstraße durch weitere bauliche 
Maßnahmen ermöglicht werden kann, steht noch aus. Der Antrag ergänzt somit diesen Antrag.


